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Liebe Egmatinger, 
 

wir sind wieder am Ende eines ereignisreichen Jahres 
angekommen.  
 

Wir hatten heuer nicht die großen Objekte wie in den 
vergangenen Jahren, aber auch die kleineren Arbeiten erfordern 
oft viel Zeit. So konnten wir heuer die Straße Lindach/Kreuz 
sanieren, auch der Radweg konnte Richtung Egmating/Jägerweg 
verlängert und geteert werden. Ebenso wurde die Anliegerstraße 
in Tal neu asphaltiert.  
 

Nach der Windmessung von Green Energie City im Ebersberger 
Forst, der neuen Gesetzesänderung mit der Abstandsregelung  
10 H und den neuen Einspeisevergütungen für Windstrom ist es 
sehr unwahrscheinlich geworden, dass in Egmating noch 
Windräder entstehen werden. Die Energiewende darf somit als 
gescheitert beurteilt werden.  
Man kann dazu feststellen "Viel Wind um nicht´s!" 
 

Für das neue Baugebiet am Wolframsweg wurden die Pläne 
soweit erarbeitet, dass man nächstes Frühjahr ins 
Genehmigungsverfahren eintreten kann.  
 

Durch den Wegzug unseres Hausmeisters konnte die 
freiwerdende Wohnung befristet bis zum Rathausumbau für 
Asylbewerber vergeben werden. Der Landkreis renovierte die 
Wohnung, eine Zwischenwand wurde eingezogen, so konnten 8 
Asylsuchende bei uns aufgenommen werden. Es sind freundliche 
und bescheidene junge Männer aus Eritrea, Kongo und Senegal   
die aus Glaubensgründen ihre Heimat verlassen mussten, mit 
denen wir sicherlich eine gute Nachbarschaft haben werden.  
 

Ich wünsche Ihnen eine schöne Weihnachtszeit, 

ein gutes Neues Jahr 2015 
 

und hoffe, Sie zu unserem Neujahrsempfang und der 
Bürgerversammlung begrüßen zu dürfen. 
 
 
Ihr 
Ernst Eberherr 
1. Bürgermeister  
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Die politische- als auch die katholische- und evangelische 
Kirchen - Gemeinde lädt die Egmatinger Bevölkerung am 

 Sonntag, den 4. Januar 2015, 10. 30 Uhr 

recht herzlich in das  Haus der Gemeinde  zum  Neujahrsempfang ein.  
 
 

                   Besonders einladen möchten wir auch alle Neubürger. Diese  

Veranstaltung  gibt Gelegenheit Kontakte zu knüpfen und zu pflegen. 
 
 

Der Neujahrsempfang ist mit der Vergabe  des 
gemeindlichen Ehrenpreises verbunden 

 
 
 
 
 

 

E I N L A D U N G  Z U R  

B Ü R G E R V E R S A M M L U N G  

                                         am 

                         Freitag, den 16. Januar 2015 um 19.30 Uhr 

                                            im Saal  -  Haus der Gemeinde  
 

       Es werden alle Anträge  - die schriftlich und  mündlich eingehen - behandelt. (Wortmeldungen sind erwünscht.) 
 

In der Bürgerversammlung können sich auch alle  Neubürger 

 über ihre neue Wohnortgemeinde informieren!  
 

 
 

 
 
 

Archivverwalter 
 

Für die Verwaltung, Ordnung, Sichtung und Auflistung von Dokumenten, Belegen 

und Schriftstücken des umfangreichen Archivs der Gemeinde Egmating wird ein 

ehrenamtlicher Archivverwalter/bzw. eine ehrenamtliche Archivverwalterin  

gesucht. 
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Abfallentsorgung in der Gemeinde Egmating 
 

Dezember 2014 Januar 2015 
Do 04.12. BIO – Abfall Mo 05.01. Restmüll 
Mo 08.12. Restmüll Mi 14.01. gelber Sack 
Sa 13.12. Altpapiersammlung Do 15.01. BIO – Abfall 
Mi 17.12. gelber Sack Mo  19.01. Restmüll 
Do 18.12.  BIO – Abfall Do 29.01. BIO – Abfall 
Sa 20.12.  Restmüll    

Februar 2015    

Mo  02.02.   Restmüll    
Mi  11.02.   gelber Sack    
Do 12.02. Bio – Abfall    
Mo  16.02.  Restmüll    
Do  26.02.  BIO - Abfall    

 

Verteilung der gelben Säcke 
Im Dezember 2014 werden an jeden Haushalt eine Rolle gelbe Säcke verteilt. Es dürfen keine weiteren 
Rollen ausgegeben werden.  
Wir bitte alle Bürger die gelben Säcke nicht als Müllbeutel zu benutzen, was in den letzten Monaten 
immer wieder festgestellt wurde. Bei einer weiteren Abholung von gelben Säcken darf jeweils nur eine 
Rolle ausgegeben  werden.                                                                              Franz Sporer - Abfallberater - 

 
Der Gemeindemitteilung liegt der Abfallkalender  für das Jahr 2015   bei. 

 
B i t t e  b e a c h t e n  !  

D r u c k f e h l e r t e u f e l  a m  W e r k  
 

Altpapiersammlung der  Freiwilligen Feuerwehr Egmating 
 

Lt. Abfallkalender 2015 wurde versehentlich der Termin für die 
Altpapiersammlung der FF Egmating auf den 1. Samstag des 

Monats festgelegt.  Dieser Termin ist falsch ! 
 

Richtiger Termin  =  
 

Altpapiersammlung 
jeden  2.  Samstag im Monat 

 

Wir bitten das Versehen zu entschuldigen ! 
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Auszüge aus den Sitzungsprotokollen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hausmeisterwohnung für diesen Zeitraum vermietet 
(eventuell an den Landkreis für Asylbewerber) werden 
kann. 
 
Allerdings ist auch vor dem geplanten Neubau noch eine 
Außenfassadenrenovierung in Betracht zu ziehen. 
 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat ist mit einem Neubau des Rathaus-
gebäudes einverstanden. Mit der Planung, bzw. vorerst 
einer Grundrissplanung zur Diskussionsgrundlage und 
einer Kostenrahmenerstellung wird Herr Architekt Seiz 
beauftragt. 
 
 
Trägerschaft Friedhof 
Nach Rücksprache mit der Kath. Kirche Egmating 
erscheint eine Eigenverwaltung der Gemeinde für den 
neuen Friedhofsteil am sinnvollsten.  
Hierzu wird die Verwaltung der VG Glonn beauftragt, 
eine neue Friedhofssatzung zu erstellen, die sich mit den 
Gebühren und auch der erforderlichen Ruhezeit an die 
Friedhofsordnung der Katholischen Kirche angleicht. In 
die Satzung ist noch aufzunehmen, dass neue Grab-
stellen nur passend zum kirchlichen Friedhof und zur 
ländlichen Ortsgestaltung genehmigt werden dürfen. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich, die Verwaltung 
für den neuen Friedhof der Gemeinde zu belassen. Die 
Verwaltung wird beauftragt, eine neue Satzung zu 
erarbeiten. 
 
 
Flächennutzungsplanänderung und Aufstellung 
eines Bebauungsplanes für die Sonderflächen in 
Neuorthofen 
In Neuorthofen wurden in den 90-er Jahren Grundstücke 
erworben, die allerdings kein Baurecht erhalten haben. 
Die Grundstückseigentümer haben dort teilweise 
Gartenflächen angelegt, die bisher vom Landratsamt 
geduldet worden sind. Inzwischen hat das Landratsamt 
verfügt, dass diese Kleingartenanlage nicht ins Ortsbild 
passt und ein Rückbau aller derzeitigen Anlagen mit 
auch wertvollen Biotopen erfolgen muss. 
 
Um hier klare Verhältnisse zu schaffen und den Eigen-
tümern ihre bisherige kleingärtnerische Nutzung 
weiterhin zu sichern, ist eine Flächen-
nutzungsplanänderung und Aufstellung eines 
Bebauungsplanes notwendig. 
 
Die Kosten für das Verfahren könnten über eine privat-
rechtliche Vereinbarung mit der Interessen-
gemeinschaft, bzw. einer GBR, die gesamt-
schuldnerisch haftet, getragen werden. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt  einer Flächennutzungsplan- 
änderung und der Aufstellung eines Bebauungsplanes 
zu.  
Vorab wird sich jedoch der Bauausschuss nochmals 
beraten und auch die betroffenen Grund-
stückseigentümer mit einbeziehen.   

Gemeinderatssitzung am 24. Juni  2014 

Bauantrag 

Neubau eines Doppelhauses in Münster, Killistraße, 
Fl.-Nr. 1752/7 
Für das Baugrundstück, das nordwestlich der Hofstelle 
Niedermayer liegt, gibt es keinen Bebauungsplan. Es ist 
nach § 34 BauGB zu beurteilen.  
 
Das Bauvorhaben fügt sich nach Art und Maß der 
baulichen Nutzung in die Umgebungsbebauung ein. Da 
das östliche Nachbargebäude die Wandhöhe der 
sonstigen, umgebenden Bebauung nicht ausnutzt, wird 
das beantragte Gebäude dessen Firsthöhe zwar 
übersteigen.  
Das Vorhaben selbst hält jedoch die Wandhöhen einiger 
anderer umgebender Gebäude ein, so dass es in seiner 
Höhenentwicklung trotzdem zulässig ist. Der Nachweis 
für die erforderlichen 4 Stellplätze ist erbracht. Die 
Zufahrt über die Fl.-Nr. 1571/2 ist durch ein notarielles 
Geh- und Fahrtrecht gesichert. Das Bauvorhaben ist 
planungsrechtlich zulässig. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Dem Bauantrag wird das gemeindliche Einvernehmen 
erteilt 
 
 
Rathaussanierung 
Zur Gemeinderatssitzung wurde bezüglich der geplanten 
Rathaussanierung Herr Architekt Seiz eingeladen, der 
zusammen mit Bürgermeister Herrn Eberherr und einem 
Brandschutzsachverständigem das Gebäude überprüft 
und untersucht hat. Nach Ansicht konnte festgestellt 
werden, dass das jetzige Rathausgebäude kaum 
sanierungsfähig ist. 
 
Im Schulgebäude sind die Brandschutzmaßnahmen bis 
auf Kleinigkeiten ordnungsgemäß, im Rathausgebäude 
mit den alten Holzböden sind bei einer Sanierung die 
geforderten Brandschutzbestimmungen schwer erfüllbar. 
  
Das Rathausgebäude hat größtenteils keine Unter-
kellerung, Wasserschaden unter der Kanzlei, ist 
vermodert und auch das Dach ist marode. Eine 
Sanierung wäre sehr aufwändig und vermutlich würde in 
Kürze wieder Feuchtigkeit in den Wänden auftreten. Da 
nach Augenschein eine Sanierung nicht wirtschaftlich 
erscheint, sollte ein Neubau des Gebäudes in Betracht 
gezogen werden. Bei einem Neubau muss ein Konzept 
zusammen mit der Schulleitung ausgearbeitet werden. 
 
Ob und welche Schul- bzw. Horträume und auch die 
Kanzlei in dem neuen Gebäude eingeplant werden, soll 
deshalb in einem Raumkonzept erstellt werden, über das 
der Gemeinderat bzw. der Bauausschuss und die Schule 
gemeinsam zu beraten haben. 
 
Für die Umsetzung des Projekts werden ca. 2 - 3 Jahre 
in Erwägung gezogen. Geprüft werden muss auch, ob 
und welche staatlichen Förderungen mit einbezogen 
werden können und ob die derzeit leerstehende  
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Straßensanierung Egmating/Tal, Waldstraße 
Im Gemeindegebiet Tal ist ein Teil der Waldstraße in  
einem desolaten Zustand. 
Im Zuge der Straßensanierungen Jägerweg/Neuorthofen 
und Münster/Kreuz könnte die Sanierung für die 
Waldstraße mit erfolgen. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt, dass das betreffende 
Teilstück der Waldstraße eine Überteerung erhält. 
 
 
Breitbandausbau 
Die Bayer. Landesregierung bietet den Gemeinden an, in 
das Verfahren der 2. Breitbandförderung einzusteigen, 
wobei Fördermittel für die Gemeinden je nach wirt-
schaftlicher Leistungsfähigkeit bis zu 80 % der Kosten 
zur Verfügung gestellt werden können. Bereits in der 
letzten Sitzung wurde über einen weiteren 
Breitbandausbau im Gemeindegebiet beraten. Für die 
Gemeinde bedeutet ein Ausbau eine schnellere 
Internetanbindung. 
 
Die Ortsteile Münster und Neumünster müssen in 
Verbindung mit Glonn erschlossen werden. 
 
Auch bei den anderen Gemeinden der VG Glonn laufen 
bereits die Planungen. So hat auch die Gemeinde 
Egmating dem Ing.-Büro Ledermann den 
Planungsauftrag erteilt.   
 
 
Hochwasserschutz Glonn 
Herr Bürgermeister Oswald aus Glonn hat auf Anfrage 
der Gemeinde Egmating Informationen bezüglich des 
geplanten Dammbauwerkes am Augraben nähe 
Münster/Neumünster erteilt.  
Demnach ist ein 13 m hoher Hochwasserdamm geplant, 
der die Hochwasserproblematik von Glonn entschärfen 
soll.  
 
Momentan ist die Gemeinde Egmating noch nicht in das 
Verfahren eingebunden, da das offizielle Verfahren mit 
Beteiligung aller Bedarfsträger erst in den nächsten 
Monaten starten wird.   

 Windkrafträder -  weiteres Vorgehen 
Konzentrationsflächenplanung nach Anfrage 
Gemeinde Höhenkirchen 
 
Die Gemeinde Höhenkirchen-Siegertsbrunn hat seit dem 
3.4.2014 einen rechtskräftigen Teilflächennutzungsplan 
bzgl. Windkrafträder erstellt. Nun wird dort die 
Umsetzung eines Windparks mit entsprechenden 
Investoren erwogen.  
Die Planungen der Gemeinde Höhenkirchen sind bereits 
mit den Staatsforsten abgestimmt und deshalb werden 
die Nachbargemeinden um ihr Einverständnis zur 
Umsetzung gebeten. 
 
Mehrheitlicher Beschluss: 
Die Gemeinde Egmating stimmt der Windradplanung und 
dem Investitionsvorhaben der Gemeinde Höhenkirchen-
Siegertsbrunn zu. Trotzdem sollen Egmatinger Belange 
berücksichtigt werden. Die Standorte der Windräder 
sollen so gewählt werden, dass die Gemeinde Egmating 
an ihrer Gemeindegrenze noch 2 Windräder errichten 
kann. 
 
Im Falle, dass ein Bebauungsplan für die geplanten 
Windräder erforderlich ist, würde die Gemeinde 
Egmating es begrüßen, gemeinsam mit der Gemeinde 
Höhenkirchen-Siegertsbrunn die Standorte einver-
nehmlich zu bestimmen.  
 
Die Gemeinde Egmating hat keine Einwände, wenn die 
Bayer. Staatforsten die entsprechenden Flächen zur 
Verfügung stellen. 
 
 
Bürgerdiskussionsveranstaltung 

Die ecb-energie.concept-bayern GmbH & Co.KG wird 
wie in fast allen Gemeinden des Landkreises Ebersberg 
eine Bürgerveranstaltung abhalten.  

 

Als Termin wurde der 29. Juli 2014 um 19.30 Uhr im 
Haus der Gemeinde in Egmating festgelegt. Es geht bei 
dieser Veranstaltung um den Energienutzungsplan des 
Landkreises.  
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Gemeinderatssitzung am 29. Juli 2014 

Protokoll vom 24. Juni 2014 
 
Zum TOP 12 des Sitzungsprotokolls (Windkrafträder - 
weiteres Vorgehen Konzentrationsflächenplanung nach 
Anfrage der Gemeinde Höhenkirchen) hat Gemeinderat 
Herr Wagner dem Gemeinderat Änderungen zum Text 
des Beschlusses vorgelegt. 
 
Bürgermeister Herr Eberherr sieht für eine Änderung des 
Beschlusses keine Veranlassung und vertagt die 
Genehmigung des Protokolls. 
 

Bekanntgabe von nichtöffentlichen Beschlüssen 
nach Wegfall der Nichtöffentlichkeit 
 
Bürgermeister Herr Eberherr gibt aus der letzten 
nichtöffentlichen Sitzung bekannt: 
Für die Kinderkrippe wurden 2 Sonnenschutzmarkisen 
der Firma R&K Sonnenschutz GmbH zum 
Anschaffungspreis von 9.443,84 €  bewilligt. 
 
Der Schulbus für Münster wurde neu instandgesetzt. 
 
 
Bauanträge 

a)   Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage am 
    Leonhardweg, Fl.-Nr. 67/17 
 
Das  Baugrundstück liegt im Bereich der Orts-
abrundungssatzung „Egmating-West“, von dessen 
Festsetzungen es Befreiungen bedarf. 
So ist die zulässige GRZ und GFZ geringfügig um 0,02 
bzw. 0,04 überschritten. Einer weiteren Befreiung bedarf 
es hinsichtlich des Garagenstandortes, der in der 
Satzung als Anbau an die östliche Nachbargarage 
vorgegeben ist.  
 
Da die Nachbargarage ca. 18 m weit im Norden des 
Grundstückes platziert ist, würde dies zu einer langen 
Zufahrt führen, was zu Lasten des Südgartens gehen 
würde. Ebenso wäre eine große Flächenversiegelung die 
Folge. Im Norden kommt die Abstandsfläche teilweise 
auf dem Nachbargrundstück zum Liegen, die mit einer 
Abstandsflächenübernahme gesichert ist.  
 
In der Satzung ist eine Straßenbegrenzungslinie fest-
gelegt, deren Einhaltung eine Grundabtretung von 1,00 
m Breite vom Bauherrn erfordern würde. Dies sollte im 
Rahmen dieses Bauvorhabens erfolgen. 
 
Neben einer Wohnnutzung ist auch ein Praxisraum mit  
15 m² für eine Heilpraktikernutzung vorgesehen, was in 
einem Allgemeinen Wohngebiet zulässig ist.  
 
Die beantragten Befreiungen sind geringfügig und 
ortsplanerisch vertretbar. Das Bauvorhaben fügt sich in 
die umgebende Bebauung nach Art und Maß der 
Nutzung ein.  
 
Der Stellplatznachweis ist mit 3 Stellplätzen erfüllt. 
 
 

 Einstimmiger Beschluss: 

Dem Bauantrag wird unter Zustimmung der beantragten 
Befreiungen das gemeindliche Einvernehmen erteilt. Um 
einen späteren Gehweg bzw. Straßenverbreiterung zu 
ermöglichen, soll entlang der Straße ein 1,00 m breiter 
Grundstücksstreifen abgetreten werden. 
 
Ein Entwässerungsplan ist noch nachzureichen. 
 
 
b) Errichtung eines Holzschuppens auf Fl.-Nr. 1170/3 
   Binsberg 10 
 
Der Antragsteller plant im Nordwesten des Grundstückes 
die Errichtung eines Holz- und Fahrradschuppens mit 
einer Grundfläche von ca. 22 m²  und einer Wandhöhe 
von 3,00 m. 
 
Das an sich verfahrensfreie Gebäude überschreitet die 
im Bebauungsplan „Binsberg“ festgesetzten Baugrenzen 
und bedarf diesbezüglich einer Befreiung.  
Der Schuppen soll als zweiseitige Grenzbebauung 
errichtet werden. Nach den gesetzlichen Vorgaben darf 
auf einem Grundstück eine max. Grenzbebauung von 15 
m errichtet werden. 
 
Nachdem hier schon eine Grenzgarage mit 7,50 m 
Länge vorhanden ist, darf max. noch eine 
Grenzbebauung mit 7,50 m Länge errichtet werden, was 
hier mit 10,80 m überschritten ist. 
 
Der Antragsteller wird dazu eine entsprechende 
Abweichung dieser Vorgabe beim Landratsamt 
beantragen. 
Ortsplanerisch ist das Bauvorhaben unproblematisch. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Seitens der Gemeinde wird der beantragten Befreiung 
zur Errichtung des Geräteschuppens außerhalb der fest-
gesetzten Baugrenzen zugestimmt. Sollte das Landrats-
amt keine Abweichung bzgl. der Abstandsfläche erteilen, 
so ist  nur eine einseitige Grenzbebauung zulässig.  
 
 
c)  Überdachung der Westterrasse am Gebäude     
   Steinweg 15, Fl.-Nr. 371/43 
 
Das Baugrundstück liegt im Gebiet des 
Bebauungsplanes „Am Birkenweg“, dessen Baugrenzen 
überschritten werden.  
 
Bei der geplanten Überdachung im Ausmaß von 4,33 x 
3,00 m handelt es sich um kein untergeordnetes Bauteil 
mehr, so dass eine sog. isolierte Abweichung erforderlich 
ist.  
 
Ortsplanerisch ist dieses Bauvorhaben unbedenklich. Die 
Nachbarunterschriften liegen vor.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der beantragten Befreiung zur Überschreitung der 
Baugrenze wird zugestimmt.  
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Betriebsverlagerung Fl.-Nr. 425 - Meinungsbildung - 
Der Antragsteller bezieht sich auf einen ursprünglichen 
Beschluss aus dem Jahre 2008, wobei sich der 
Gemeinderat eine Bebauung auf einer Fläche von 
12.000 qm gegenüber dem bestehenden Gewerbegebiet 
vorstellen konnte. Dem Gemeinderat liegt eine 
Skizzierung einer erstgeplanten Lagerhalle vor, wobei 
die Betriebsverlagerung Zug um Zug angedacht wird.  
 
Das Grundstück liegt im Außenbereich, wobei eine 
Überplanung nur für die genannte Fläche nicht sinnvoll 
erscheint.  
Im Gemeinderat wird diskutiert, dass vor allem ein 
Konzept über die weitere Ortsentwicklung bezüglich der 
Entwicklung des westlichen Gebietes in Egmating erstellt 
werden soll. Es wird angeregt, in einer Sondersitzung mit 
einem Ortsplaner Varianten und Ideen zu entwickeln, 
wobei auch die Baulücken (Fl.Nr. 424/ 423/ 422) zu 
berücksichtigen sind.  
Problematisch erscheint auch die Erschließung über den 
Stetterweg wegen des erhöhten Verkehrsaufkommens 
für die Anlieger.  
 
Da bereits von früheren Planungen Vorschläge 
bestehen, könnten diese als Diskussionsgrundlage 
dienen. Für eine Beratung vorerst in nichtöffentlicher 
Sitzung sind dem Gemeinderat diese Anregungen 
vorzulegen, damit ergebnisoffen über das weitere 
Vorgehen entschieden werden kann. 
 
 
Antrag Jugend -  BMX-Radplatz (Dirtpark) 
Eine Gruppe Jugendlicher der Gemeinde Egmating 
wünscht sich für die Freizeitgestaltung einen kleinen 
Dirtpark. Nach Besichtigung eines Dirtparkes in der 
Gemeinde Aying wird sich jedoch ein ähnlicher Park 
aufgrund der ebenen Gemeindeflächen in Egmating 
nicht ganz verwirklichen lassen. 
Mit dem Bauausschuss wurde deshalb eine 
Grundstücksfläche von ca. 1000 qm der Gemeinde in 
Neuorthofen besichtigt, auf der das Gelände laut einem 
Skizzenentwurf der Jugendlichen modelliert werden 
könnte.  
Um diesen BMX-Radplatz nachhaltig zu erstellen, 
werden die Jugendsprecher des Gemeinderates beauf- 

 tragt, Erkundigungen bei einem professionellen Planer 
einzuholen und die Anlage zu organisieren.  
Da sich die Jugendlichen mit ihren Eltern bei der 
Anlegung des Geländes mit einbringen wollen, kann das 
Vorhaben realisiert werden. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat bewilligt für die Anlegung des BMX-
Radparks auf der Gemeindefläche in Neuorthofen ein 
Budget  für Material und Baggerkosten in Höhe von 
2.000,-- €. 
 
Neuer Friedhof Egmating  
- Satzung und Gebührensatzung - 
Wie in der letzen Gemeinderatssitzung beschlossen, 
wurde eine Friedhofs- und Bestattungssatzung und 
Gebührensatzung für den neuen Gemeindefriedhof 
angefertigt. Ein Entwurf lag den Gemeinderäten vor. 
 

Zu § 11 sind folgende Änderungen vorzunehmen: 
"Die Grabstellen sind in ihrem äußeren Erscheinungsbild 
dem ländlichen Charakter und zum kirchlichen Friedhof 
sorgfältig anzupassen." 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt die Satzung und 
Gebührensatzung für den Gemeindefriedhof Egmating 
mit den vorstehenden Änderungen. Der Niederschrift 
liegt die neue Satzung bei. 
  
Einstimmiger Beschluss: 
Todesanzeigen werden auf Antrag der Angehörigen in 
der Gemeindeanschlagtafel am Rathaus ausgehängt. 
 

Die Satzung wird im Internet auf der Home-Page der 
Gemeinde eingetragen.  
 
Bürgerveranstaltung zum Energienutzungsplan des 
Landkreises Ebersberg um 19.30 Uhr 

Die energie.concept.bayern GmbH & Co. KG stellt in 
einer Präsentation dem Gemeinderat und der 
zahlreichen anwesenden Zuhörerschaft die Phasen des 
Energienutzungsplans, der Ist-Zustands- und 
Potenzialanalyse vor. Anschließend erfolgt noch eine 
Diskussion mit Anregungen aus dem Publikum. 
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Gemeinderatssitzung am 16. September 2014 

Zum Beginn der Sitzung bemängelt Gemeinderätin Frau 
Wagner, dass sie sich bei den Sitzungsladungen 
bezüglich der beigelegten Unterlagen nicht genügend 
informiert sieht. Bei den Ladungen sollten die 
vorgesehenen Beschlussfassungen gesondert vermerkt 
werden. 
Bürgermeister Herr Eberherr erwidert, dass den 
Gemeinderäten alle möglichen Informationen zur 
Kenntnis gebracht werden und über anstehende 
Meinungsbildungen keine schriftlichen Vorinformationen 
erstellt werden können. Jeder Gemeinderat hat zudem 
die Möglichkeit, sich vor den Sitzungen beim 
Bürgermeister über die anstehenden Themen Auskünfte 
einzuholen. 
 
Gemeinderat Herr Voglrieder gibt dem Gemeinderat 
zudem zur Kenntnis, dass rechtlich gesehen, zu den 
Sitzungsladungen keinerlei Unterlagen mitzureichen sind 
und dies im Ermessen des Bürgermeisters liegt.   
 
 
Protokoll vom 24. Juni 2014 
Wie bereits in der letzten Sitzung vorgemerkt, hat 
Bürgermeister Herr Eberherr den vorgeschlagenen 
geänderten Beschlusstext  zu TOP Windkrafträder - 
weiteres Vorgehen - der Sitzung geprüft und befunden, 
dass dieser Vorschlag nicht dem tatsächlich gefassten 
Beschluss entspricht. 
Die Formulierung könnte demnach als Einwand zum 
Protokoll beigelegt werden. 
 
Dazu beantragt Gemeinderätin Frau Wagner den 
Änderungsantrag zu diesem TOP, der in der nächsten 
Sitzung behandelt wird.  
 
 
Rathausumbau (Aussprache) 
Um für den Rathausumbau dem Planfertiger Fakten zu 
geben, schlägt Bürgermeister Herr Eberherr folgende 
Überlegungen vor: 
Sinnvoll erscheint, als erste Baumaßnahme ein zweites 
Treppenhaus auf der Nordostseite zwischen Turnhalle 
und Schule zu erstellen. 
Dieses Treppenhaus kann als 2. Fluchtweg benutzt und 
während der Bauphase des Rathauses als Zugang für 
die Schulkinder genutzt werden. 
 
Beim Rathausbau sollte auch die bisherige Treppe in der 
Aula gegenläufig gestaltet werden um eine Breite von ca. 
11 m erreichen zu können. In Richtung Schloßstraße 
könnte das Gebäude ca. 5 - 6 Meter erweitert werden. 
Der Zugang zum Rathaus würde auf die Nordseite mit 
einem 3. Treppenaufgang versehen werden. 
Um eine optimale Nutzung zu erreichen, sind im Dach-
geschoss der Ausbau von 2 Mietwohnungen, im 1. Stock 
Klassenräume (nach Rücksprache mit der Schulver-
waltung) und im Erdgeschoss zu den Rathausräumen 
noch eine Hausmeisterwohnung zu erwägen.  
 
Gemeinderätin Frau Breithaupt regt an, keine Ver-
kleinerung der Schulaula vorzunehmen. Dieser 
Vorschlag kann durchaus bei der Planung berücksichtigt 
werden. 
Gemeinderat Herr Egerland hält es für sinnvoll, zu den  

 Baumaßnahmen bereits jetzt abzuklären, ob staatliche 
Förderungen für einen Vollwärmeschutz der übrigen 
Schule möglich sind und diese dann zu sanieren.  
 
Um dem Planer Vorgaben geben zu können, wird sich 
der Bauausschuss in seiner nächsten Sitzung nochmals 
konkret befassen.  
 
 
Einrichtung für Obdachlosenunterbringung 
Zu den Pflichtaufgaben einer Gemeinde zählt auch die 
Unterbringung von Obdachlosen. Bisher konnten 
Obdachlose vorübergehend in günstigen Pensionen 
untergebracht werden, allerdings sind hier wegen der 
steigenden Asylbewerbungen keine Kapazitäten mehr 
vorhanden. 
 
Da eine bereits erwogene Containerlösung erhöht 
Probleme aufwirft, bietet sich eventuell ein kleiner 
Teilbereich des Kellerraumes in der Kinderkrippe am 
Birkenweg an. 
 
Hier könnte im ca. 230 qm großen Keller ein 
abzuteilender Raum für akute Notfälle relativ kurzfristig 
geschaffen werden. Die notwendigen Sanitäranlagen 
werden demnächst fertig gestellt und somit wären die 
Voraussetzungen für eine Notunterkunft gegeben.  
 
Da das Rathaus in der Umbauzeit ausgelagert werden 
muss, bietet sich hier auch eine Möglichkeit an. Die 
Kellerräume verfügen über einen eigenen Zugang, somit 
wäre der Krippenbetrieb nicht behindert.  
 
Für einen Freizeitraum, bzw. Mehrzweckraum der 
Kinderkrippe und Mitbenutzung durch kleinere Gruppen 
des TSV könnte auch noch eine Fläche von ca. 80 qm 
bereit gestellt werden. 
 
Um eine Entscheidung für die Verwendung des 
Kellerraumes zu erzielen, wird daher eine nichtöffentliche 
Sitzung am Mittwoch, den 1. Oktober 2014 um 18.30 Uhr 
mit Besichtigung stattfinden. 
 
 
Einrichtung für Asylbewerber 
Wegen der steigenden Asylbewerbungen hat der 
Landkreis an die Gemeinden appelliert, Wohnraum 
hierfür zur Verfügung zu stellen. 
 
Die Gemeinde Egmating wird deshalb bis zum 
Rathausumbau die jetzt leerstehende Hausmeister-
wohnung für Asylbewerber zur Verfügung stellen.  
 
Bei der Besichtigung des Kellerraumes der Kinderkrippe 
wird auch eine mögliche Unterbringung bzw. 
Umbaumaßnahme dort in Erwägung gezogen.  
 
Sonstiges 
 

a) Archivverwaltung 
Für die Verwaltung, Ordnung, Sichtung und Auflistung 
von Dokumenten , Belegen und Schriftstücken des 
umfangreichen Archivs der Gemeinde Egmating wird ein 
ehrenamtlicher Archivverwalter gesucht. Dazu soll in den 
Gemeindemitteilungen für diese interessante Aufgabe 
ein Aufruf erfolgen. 
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b) Straßensanierung Kreuz/Lindach 
 
Bei der neu angebrachten Teerschicht soll noch ein 
Bankett angebracht werden. Hierfür wurde bereits ein 
Nachtragsangebot eingeholt. Es wird noch geprüft, ob 
die Maßnahmen von unseren Bauhofmitarbeitern 
ausgeführt werden können. 
 
c) Kapelle in Lindach 
 
Die Kapelle in Lindach ist sanierungsbedürftig. Es sollen 
auf dem Dach einige Dachplatten gebrochen sein, 
sodass Regenwasser eindringt. Die Bauhofmitarbeiter 
werden diese Schadstellen überprüfen und 
gegebenenfalls Ausbesserungsmaßnahmen vornehmen. 
 
 

 Die Jahresrechnung samt Anlagen wurde von der 
Prüfungsbeauftragten, Frau Brigitte Scherer, geprüft  
(Art. 103 GO).  
Der 1. Bürgermeister gab die wichtigsten 
Prüfungsfeststellungen anhand des Berichts bekannt. 
Sachliche Hinweise und Anregungen des Prüfers wurden 
von der Verwaltung zur Kenntnis genommen.  
Wie der Zusammenfassung des Prüfungsergebnisses zu 
entnehmen ist, traten nennenswerte Unstimmigkeiten 
nicht auf.  
 
Die angefallenen über-, oder außerplanmäßigen 
Ausgaben waren unabweisbar; eine haushaltsmäßige 
Deckung war im Hinblick auf den erzielten 
Sollüberschuss jederzeit gegeben. Die nachträgliche 
Zustimmung gem. Art. 66 Abs. 1 GO wird hierfür erteilt. 
 
Der Gemeinderat schließt sich dem Bericht des 
Sachverständigen an und betrachtet die örtliche 
Rechnungsprüfung für 2013 als abgeschlossen. 
 
Nachstehendes Rechnungsergebnis wird somit gem. 
Art. 102 Abs. 3 GO vom Gemeinderat Egmating in 
öffentlicher Sitzung mit einer Gegenstimme fest-
gestellt: 
 
 Bereinigte  

Soll-
Einnahmen 
in € 
 

Bereinigte  
Soll-Ausgaben 
in € 

Verwaltungshaushalt 3.149.137,80 3.149.137,80 
Vermögenshaushalt 1.783.361,06 1.783.361,06 
   
Gesamthaushalt 4.932.498,86 4.932.498,86 
 
 
 
Jahresrechnung 2013 der Gemeinde Egmating 

Entlastung nach Art. 102 Abs. 3 der 

Gemeindeordnung (GO) 

 
Mit der Entlastung wird zum Ausdruck gebracht, dass der 
Gemeinderat mit der Abwicklung der Finanzwirtschaft im 
betreffenden Haushaltsjahr einverstanden ist, dass er die 
Ergebnisse billigt und auf haushaltsrechtliche 
Einwendungen verzichtet.  
 
Ein Verzicht auf Schadensersatzansprüche ist damit 
nicht verbunden. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat Egmating erklärt mit einer Gegen-
stimme sein Einverständnis mit der Abwicklung der 
Finanzwirtschaft im Haushaltsjahr 2013. Er billigt die 
festgestellten Ergebnisse, verzichtet auf haushalts-
rechtliche Einwendungen und erteilt sowohl dem ersten 
Bürgermeister als auch der Verwaltung die Entlastung 
hierzu.  
Ein Verzicht auf Schadensersatzansprüche ist damit 
nicht verbunden. 
 
 
 
 

Gemeinderatssitzung am 4. November 2014 

 

a) Protokoll vom 16. Sept. 2014 
  Einstimmiger Beschluss 
  Die Niederschrift wird ohne Einspruch genehmigt.  
 
b) Protokoll vom 24. Juni 2014 
  -  Antrag von Gemeinderätin Frau Wagner 

 auf Änderung des Protokolls zu 
 TOP Windkrafträder  - 

 
Gemeinderat Herr Wagner hat zu diesem TOP folgende 
Änderungen des Beschlusses vorgeschlagen: 
Die Gemeinde Egmating stimmt der Windradplanung und 
dem Investitionsvorhaben der Gemeinde Höhenkirchen-
Siegertsbrunn grundsätzlich zu. 
 
Trotzdem sind Egmatinger Belange zu berücksichtigen. 
Die Standorte der Windräder müssen so gewählt 
werden, dass die Gemeinde Egmating an ihrer 
Gemeindegrenze zu Höhenkirchen-Siegertsbrunn noch 
zwei Windränder errichten könnte. 
 
Im Falle, dass ein Bebauungsplan für die geplanten 
Windräder erforderlich ist, sind die Standorte einver-
nehmlich zu bestimmen. 
 
Die Gemeinde Egmating hat unter den oben genannten 
Bedingungen keine Einwände, wenn die Bayer. Staats-
forsten die entsprechenden Flächen zur Verfügung 
stellen. 
 
Beschluss:  
Der Gemeinderat stimmt mehrheitlich der Änderung des 
in der Sitzung vom 24. Juni 2014 gefassten Beschlusses 
zu. 
 
 
Vorlage und Feststellung der Jahresrechnung 2013 

Dem Gemeinderat wurde die Jahresrechnung 2013 
vorgelegt (Art. 102 Abs. 2 GO). Jedes Mitglied erhielt 
einen Abdruck der Anlagen sowie des Rechenschafts-
berichts vorab zur Kenntnisnahme. 
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Bauvoranfrage Am Mitterfeld Fl.-Nr. 422/16 

Von der derzeit landwirtschaftlich genutzten Fläche  
soll eine Fläche von ca. 500 m² herausgemessen und mit 
einem Einfamilienhaus mit Garage gebaut werden.  
 
Das Grundstück liegt baurechtlich völlig im Außenbereich 
und ist im Flächennutzungsplan als Fläche für die 
Landwirtschaft dargestellt. Die Erschließung mit Wasser, 
Kanal und Straße ist ebenfalls nicht vorhanden. 
 
Nachdem es sich um kein privilegiertes Bauvorhaben 
handelt ist eine Genehmigungsfähigkeit nicht gegeben 
und ein Baugesuch müsste abgelehnt werden. 
  
Um eine Bebaubarkeit dieses Grundstückes herbeizu-
führen, müsste die Gemeinde eine Bauleitplanung, d.h.,  
eine Flächennutzungsplanänderung und Aufstellung 
eines Bebauungsplanes, betreiben. Dazu ist aber aus 
städtebaulicher Sicht die gesamte Flurnummer 422/16 zu 
überplanen. 
 
Nachdem es sich bei dem Grundstück um eine 
„Insellage“ handelt, d. h., das Grundstück ist von keiner 
öffentlichen Straße erschlossen, müssten auch die drei 
Grundstücksparzellen am Stetterweg, Fl.-Nr. 422/ 1 bis 3 
mit überplant werden.   
 
Einstimmiger Beschluss: 
Eine Entscheidung über die Bauvoranfrage wird vorerst 
zurückgestellt. Der Gemeinderat wird in nichtöffentlicher 
Sitzung über eine Überplanung und Entwicklung über 
das Gebiet beim Stetterweg beraten und dazu ein 
Gesamtkonzept erstellen.  
 
 
Verkehrsberuhigung Birkenweg/Steinweg/Erlenweg 
Auf Antrag der SPD wurde die Verkehrssituation in 
diesem Gebiet überprüft und bezüglich der Anbringung 
von mobilen Verschwenkungsinseln eine Ortsbe-
sichtigung vorgenommen. 
Dazu wurden auch die Anwohner mit einbezogen. 
 
Die Verkehrsmessungen haben ergeben, dass die 
Geschwindigkeitsbeschränkungen bis auf wenige 
Ausnahmen eingehalten werden. Auch von Seiten der 
Anwohner wurde signalisiert, dass durch die seitlichen 
Einengungen Stellplätze wegfallen würden und 
Behinderungen zu erwarten wären. 
 
Gemeinderat Herr Wagner nimmt daher den gestellten 
Antrag der SPD zurück. 
 
 
FFW Nachrüstarbeiten am MAN Tanklöschfahrzeug 
Die Freiw. Feuerwehr Egmating hat den Antrag gestellt, 
das Tanklöschfahrzeug (7,5 t) aufzulasten und somit den 
Tankinhalt auf 2.400 l zu erweitern. Dazu hat die Firma 
Geidobler einen Kostenvoranschlag in Höhe von ca. 
5.000,-- € erstellt. 
 
Da bei einer Aufrüstung das Fahrzeug nur noch mit 
Führerschein-Klasse 2 geführt werden kann und somit 
ein Engpass bei der Fahrzeugführung entsteht, wird der 
Antrag vorerst zurückgestellt und die Notwendigkeit mit 
der FFW abgeklärt.   

 Auch über den  Antrag über eine elektronische Schranke 
zum Parkplatz der Feuerwehr muss noch einmal 
Rücksprache mit der FFW gehalten werden. Die 
Gemeinde sieht hier keine Notwendigkeit, die bisherige 
Absperrung mittels einer Kette auszutauschen. 
 
 
Rückbau Golfplatzflächen 

Der Golfplatzbetreiber konnte nach Ablauf der bestehen-
den Pachtverträge mit einem Grundstückseigentümer 
keine erneute Einigung erzielen. Deshalb muss ein 
Teilgebiet rückgebaut werden, Verhandlungen für eine 
Erweiterung an anderer Stelle laufen derzeit an.  
 
Für die Gemeinde wäre eine Einigung mit dem bisherigen 
Verpächter zwar wünschenswert, jedoch kann die 
Gemeinde hier nicht einwirken. 
Bei einer Umverlegung der Golfplatzflächen an anderer 
Stelle müssen naturschutzrechtliche Auflagen geprüft 
werden und eine Änderung des Flächennutzungsplanes 
erfolgen.  
 
 
Unterbringung Obdachlose/Asylbewerber/ 

Wohncontainerbeschaffung 
Jede Gemeinde ist verpflichtet, bei Obdachlosigkeit eine 
zumindest vorübergehende Beherbergung zu gewähren. 
Deshalb ist auch die Gemeinde Egmating gefordert, hier 
für Notfälle eine Unterbringung zu schaffen. 
Der Gemeinderat hat in einer nichtöffentlichen Sitzung 
beraten und als Standort für 2 Wohncontainer mit 
Sanitäreinrichtung eine Fläche neben der Burschenhütte 
am Birkenweg festgelegt. 
Zudem wurde ein Angebot für die Beschaffung 
geeigneter 
Container eingeholt. Die Anschaffungskosten hierfür 
belaufen sich für beide Container auf ca. 25.000,-- €. 
 
Im Gemeinderat wird noch über eine Lösung durch 
Anschaffung gebrauchter Wohnwägen oder auch einer 
gemeinsamen Lösung mit der gesamten VG Glonn 
diskutiert. Mehrheitlich wird jedoch die Einzellösung für 
die Gemeinde Egmating als sinnvoll angesehen mit der 
Option einer eventuellen Vermietung an die Nachbar-
gemeinden. 
 
Mehrheitlich gefasster Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt einer Anschaffung der beiden 
Wohncontainer  für die Gemeinde Egmating zu. 
 
 
In nichtöffentlicher Sitzung hat der Gemeinderat 
geschlossen der Vermietung der Hausmeisterwohnung 
im Rathaus an den Landkreis für Asylbewerber 
zugestimmt. Das Landratsamt hat die Wohnung 
inzwischen renoviert und das Inventar gestellt. In die 
Wohnung werden 8 Asylbewerber aufgenommen, die in 
den ersten Tagen vom Landratsamt betreut werden. 
 
Zur Unterstützung für die Asylbewerber wird deshalb an 
die Bürger der Gemeinde ein Appell gerichtet, einen 
ehrenamtlichen Helferkreis einzurichten und die neuen 
Mitbürger freundlich, hilfsbereit und ohne Vorurteile 
aufzunehmen.  
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Sonstiges: 
 
a) Neujahrsempfang 
Der Pfarrgemeinderat hat ersucht, für den nächsten 
Neujahrsempfang von Seiten der politischen Gemeinde 
bei der Organisation mitzuwirken. Bürgermeister Herr 
Eberherr wird deshalb beauftragt, mit dem Pfarrgemein-
derat über eine neue Aufgabenverteilung zu beraten.  
 
b) Jungbürgerversammung 
Am 20.09.2014 fand im Jugendraum eine Jungbürger-
versammlung statt, wobei die Egmatinger Jugend ihre 
Wünsche an die Gemeinde vorbringen konnte. 
 
Für den Jugendraum wurden öftere und längere 
Öffnungszeiten gewünscht. Dies kann sich jedoch nur mit 
mehr Aufsichtspersonal realisieren lassen. Dazu ersucht 
die Gemeinde, dass sich volljährige Jugendliche für diese 
Aufgabe zur Verfügung stellen. 
 
Um Musik abspielen zu können, wünschen sich die 
Jugendraumbesucher einen Laptop mit Internetan-
schluss. Gemeinderat Herr Egerland hat zugesagt, 
eventuell diesen zu organisieren. Von Seiten der 
Gemeinde wird dem Internetanschluss zugestimmt 
 
Weitere Wünsche: 
Wegen eines Fahrradweges nach Oberpframmern 
 - es  führt am Jägerweg ein Radweg durch den Wald, 
der noch beschildert werden muss. 
 
Eine größere Turnhalle für "Fußballgeeignet" lässt sich 
allerdings schon aus Kostengründen nicht realisieren. 
 

 Ein Ort zum draußen treffen mit Dach wurde angeregt, 
sowie eine ungünstige Busverbindung aus Zorneding 
bemängelt, die Ausbesserung der Straße Richtung Aying 
und die Parkplatzsituation am Mitterfeld für spielende 
Kinder. 
 

In der Gemeinde ist momentan kein geeigneter Treffplatz 
vorstellbar, die angesprochene Busverbindung betrifft 
nur Ausnahmefälle, die Straßenausbesserung nach 
Aying ist noch nicht absehbar und muss zudem vom 
Staat erfolgen und bei der Spielstraße am Mitterfeld 
muss trotz der Geschwindigkeitsbeschränkung auch eine 
gewisse Aufsicht der Eltern erfolgen. 
 
c) Mitteilung Schildanbringung Fußgängerweg 
In nichtöffentlicher Sitzung hat der Gemeinderat die 
Verkehrssituation beim Fußgängerüberweg (Anwesen 
Zettl/Steinweg) besichtigt.  
Hier wurden Schilder angebracht, da sich bereits 
gefährliche Verkehrssituationen ergeben haben. 
 
d) Mitteilung LRA wegen Ausfahrt in der Münchener 
   Straße 
Der Gemeinderat hat auf Beschwerde eines Anwohners 
- Ausfahrtssichtbehinderung durch den Neubau eines 
Nachbarn - die Situation besichtigt und die Gemeinde hat 
deshalb um erneute Überprüfung durch das Landrats-
amtes ersucht. 
Das Landratsamt sieht jedoch keinen Handlungsbedarf. 
 
e) Termine Gemeinderatssitzungen 2015 
Dem Gemeinderat wurden die geplanten Termine für die 
Gemeinderatssitzungen 2015 vorgelegt. Allgemein 
wurden keine Einwände erhoben. 
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Landratsamt Ebersberg 
Betreuungsstelle 
 
 

 
Pressemeldung 

 

 
 

Sprechstunde zum Thema Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und  
gesetzliche Betreuung 

 
Eine persönliche Sprechstunde bietet der Betreuungsverein Brücke Ebersberg e.V. am 

22. April 2015 von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Egmatinger Rathaus an. 

 
Das Angebot richtet sich an alle, die Fragen zur Vorsorgevollmacht, Betreuungs- und Patientenverfügung oder der 
gesetzlichen Betreuung haben. Auch Angehörige die bereits eine gesetzliche Betreuung für einen Verwandten 
übernommen haben oder bevollmächtigt wurden können die Beratung in Anspruch nehmen. 
 
Der Betreuungsverein Brücke Ebersberg e.V. ist anerkannter Betreuungsverein und Kooperationspartner der 
Betreuungsstelle des Landkreises. Die Beratung ist kostenfrei. Um vorherige Anmeldung im Landratsamt Ebersberg, 
Frau Riedel, Telefon 08092/823 379, wird gebeten. 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 

 
 

 
  

Das Hilfe-Netzwerk „Familienhelfer“ steht mit seinem umfassenden Angebot an haushaltsnahen- und 
familienunterstützenden Dienstleistungen auch in Egmating und Umgebung zur Verfügung. Wer Hilfe oder 
Unterstützung benötigt, wird hier schnell fündig. 

Unter www.familienhelfer.de/Egmating kann ganz einfach und völlig kostenlos angegeben werden, welche 
Unterstützung zu welchem Zeitpunkt benötigt wird. Sofort werden passende Familienhelfer(innen) aus der Nähe 
vorgeschlagen. Die Familienhelfer(innen) werden mit einem aussagefähigen Profil vorgestellt, aus dem ersichtlich 
ist, welche Leistungen zu welchen Konditionen angeboten werden, wann sie verfügbar sind usw. 

Alle Familienhelfer(innen) sind angemeldet, geprüft und rundum versichert; sie sind flexibel und je nach Bedarf 
buchbar. Man muss sich um Nichts mehr kümmern und ist auf der sicheren Seite. Die haushaltsnahen und 
familienunterstützenden Leistungen werden völlig unbürokratisch gegen Rechnungsstellung erbracht und staatlich 
mit einem Zuschuss von 20% der Rechnungssumme gefördert. Maximal können 4.000 Euro Zuschuss im Jahr 
gewährt werden. 

Was die Wenigsten wissen: Wer zuhause einen Angehörigen pflegt und einen kurzfristigen Ersatz oder einfach 
mal eine Auszeit um Kraft zu tanken braucht, der kann hierfür zusätzlich zum Pflegegeld einen Zuschuss in Höhe 
von bis zu 1.550 Euro im Jahr erhalten (ab 1.1.2015 steigt der Zuschuss auf bis zu 3.666 Euro). Dazu gibt es auch 
noch kostenlose Pflegehilfsmittel. Häufig werden die Kosten für eine Familien- und Haushaltshilfe auch von der 
Krankenkasse oder der Unfallversicherung übernommen, z.B. dann, wenn eine Mutter krank ist und ihren Haushalt 
nicht versorgen kann. Alle Infos hierzu, sowie die Möglichkeit, gleich die entsprechenden Anträge zu erstellen, findet 
man auf der Website unter www.familienhelfer.de/Pflegeinfo. 

Wer selbst helfen möchte und auf der Suche nach einer sinnvollen und fair bezahlten Nebenbeschäftigung ist, kann 
sich online auf www.familienhelfer.de/Jobs/Nebenjobs-Egmating/l bewerben 

 
 

Wer Unterstützung im Haushalt oder Alltag bzw. rund um 
Haus  und Garten benötigt, eine Kinderbetreuung sucht oder 
als   pflegender Angehöriger Entlastung braucht, kann diese 
kostenlos und einfach finden und darüber hinaus von sehr    
hohen Zuschüssen profitieren. 
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�   �     VVeerraannssttaa ll ttuunnggeenn    22001144//22001155  --   VVeerree iinnsstteerrmmiinnee  
 

 

Tag Datum Veranstaltung Verein Zeit Ort 

D e z e m b e r      2 0 1 4  

Do 04.12. Seniorenadvent im Trachtenheim PGR   

So 07.12. Klöpfeln der Trachtenkinder    

 07.12. Ausflug Christkindlmarkt / 
Hafenweihnacht Lindau 

Obst-u.Gartenbauv.   

Sa 13.12. Weihnachtsfeier Frohsinn Schützen Schützenverein   

 13.12. Jahresabschlussfeier TSV Abt. Fußball   

So 14.12. 
Christkindlmarkt mit Klöpfeln der 
Trachtenvereinskinder 

alle   Haus der Gemeinde 

Sa 20.12. 
Weihnachtsfeier der 
Fußballkinder/Jugend 

TSV Abt. Fußball   

Mi 24.12. 
Glühweinausschank nach der Christ-
mette (Erlös wird an die Aktion des MM 
gespendet) 

PGR  am Friedhofskreuz 

Fr 26.12. Stephanitanz BV  Haus der Gemeinde 

J a n u a r          2 0 1 5  

Sa 03.01 Nußschießen  S V Frohsinn   

So 04.01. Neujahrsempfang  Pfarrgemeinde und 
Gemeinde 

 Haus der Gemeinde 

Mo 05.01. Christbaumversteigerung GTEV  Hotel Tannenhof 

Fr 09.01. Jahresanfangsessen FFW   

Die 13.01. Vortrag: "Kriege hinterlassen Spuren" PGR 19.00  

Fr 16.01. Bürgerversammlung   Haus der Gemeinde 

Mi 21.+28.01. Wachsstöckl gestalten PGR 19.00-
21.30 

 

Sa 24. 01. Tag der offenen Tür Kindergarten  Haus der Gemeinde 

Sa 31.01. Serenade der Blasmusik   Haus der Gemeinde 
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�   �     VVeerraannssttaa ll ttuunnggeenn    22001144//22001155  --   VVeerree iinnsstteerrmmiinnee  
 

 
     

 
 

Tag Datum Veranstaltung Verein Zeit Ort 

F e b r u a r        2 0 1 5  

Sa 07.02. Krapfingsfaschenschießen  Schützen 18.00 Schützenheim 

Fr 13.02. Faschingsball TSV  Haus der Gemeinde 

Di 17.02. Kinderfasching BV 14.00-
18.00 

Haus der Gemeinde 

Sa 21.02. Jahreshauptversammlung  Schützen 19.00  

Mo 23.02. R e d a k t i o n s s c h l u s s  G e m e i n d e m i t t e i l u n g e n   

Sa 28.02. österlicher Stoffdruck PGR 19.00  

M ä r z           2 0 1 5  

Sa/So 07./08.03 Kinderbasar Basarteam   

So 22.03. Musikschulkonzert Musikschule 
Egmating 

17.00 Haus der Gemeinde 

Sa 28.03. Frühjahrsversammlung GTEV  Hotel Tannenhof 

A p r i l           2 0 1 5  

Sa/So 11./12.04 Theater GTEV   

Sa/So 18./19.04. Theater GTEV   

Fr 24.04. Jahreshauptversammlung FFW Egmating   

So 26.04. Vereinsjahrtag und Jahreshauptvers. KKV   

M a i             2 0 1 5  

Fr 01.05. Wandertag TSV   

Sa 16.05. "Kesselkabarett" mit Michi Altinger BV   

So 17.05. Erstkommunionfeier    

 17.05. Trachtenwallfahrt GTEV  Maria Eck 

J u n i            2 0 1 5  

So 14.06. Trachtenfest  GTEV  Litzldorf 

Sa 20.06. Sonnwendfeier Fußball/TSV   

Sa 20.06. Vereinsabend mit Grillfest Schützen 15.00   
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W i r  w ü n s c h e n  f r ö h l i c h e  W e i h n a c h t e n  u n d  e i n e n  g u t e n  S t a r t  i n s  n e u e  J a h r  !  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

Unter dem Motto: "Veronika, der Lenz ist da" lädt die kommunale Musikschule Egmating 

zu ihrem traditionellen  
 

Frühjahrskonzert am Sonntag, den 22. März 2015 
 
 in den großen Gemeindesaal ein. Mit einem beschwingten Musikprogramm durch alle musikalischen 
Stilrichtungen präsentieren sich die Mitwirkenden solistisch und in verschiedenen Ensembles. 
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Freiwillige Feuerwehr und Feuerwehrverein e.V. 

Egmating 
 

Liebe Egmatingerinnen und Egmatinger,  
 
es gibt wieder Neuigkeiten von Eurer Freiwilligen Feuerwehr. 
In den Monaten Januar und Februar 2014 haben sich 13 aktive Feuerwehrler/innen auf dem Gebiet der erweiterten 
Ersten Hilfe für Euch weitergebildet. Der Lehrgang umfasste pro Teilnehmer 35 Stunden. Lehrgangsinhalte waren 
theoretische und praktische Fallbeispiele. 
 
Da auch bei unserer Jugend hier das Interesse sehr groß war, wurden ebenfalls 20 Teilnehmer/innen in einem 
großen Erste-Hilfe-Kurs ausgebildet. Auch in anderen Dingen war unsere Jugend sehr aktiv und erfolgreich. 
Beim Kreisjugendfeuerwehrtag in Ebersberg , machten sie bei der Erlebnis-Ralley im Ebersberger Forst den ersten 
Platz. Hier war Kartenkunde, Navigation, sowie Feuerwehrgrundwissen gefragt. 
Bei der Aktion „Laufen statt Saufen“ auf Facebook, wurde das von unserer Jugend gedrehte Video, von den teil-
nehmenden Jugendfeuerwehren aus dem Landkreis, als das Beste gewählt und mit einem Preisgeld von 110 € 
belohnt. 
 
Abschließend zur Jugend soll noch erwähnt werden, dass dieses Jahr, acht junge Kameraden die modulare 
Truppmannausbildung Basiskurs mit gutem Erfolg abgeschlossen haben. Damit stellte die Feuerwehr Egmating die 
mit Abstand größte Gruppe in der Verwaltungsgemeinschaft.  
 
Wir möchten Euch gerne auch darauf hinweisen, dass eine Feuerwehrkarriere nicht zwangsweise nur im Jugend-
alter beginnen muss, sondern dies auch später durchaus noch möglich ist. Bis jetzt haben wir noch jeden 
Späteinsteiger begeistern können. Vorrausetzung wäre hierfür: 
 

- Egal ob Frau oder Mann 
- Motiviert, teamfähig und technisch interessiert 
- Kein finanzielles Interesse 

 

Als Gegenleistung bieten wir: 

- Immer abwechslungsreiche Tätigkeiten 
- Ständig neue Herausforderungen 
- Teamarbeit und sinnvolle Freizeitgestaltung 
- Flexible Arbeitszeiten 

- Umgang mit allen Altersgruppen 
- Integration in einem starken Team 
- Ständige Weiterbildungsmöglichkeiten 

 

 
Wer Fragen hat, kann sich jeden Montag ab 19.00 Uhr am Feuerwehrhaus informieren. 
 

„Wir brauchen Euch und Ihr braucht Uns!“ 
 

Als letzten Punkt möchten wir noch das monatliche Altpapiersammeln ansprechen. Für unsere Neubürger/innen zur 
Information, dies findet am zweiten Samstag im Monat statt. Unsere Teams fahren bei jedem Wetter und sind ab ca. 
9.00 Uhr unterwegs. Ihr unterstützt uns hier, wenn das Altpapier nicht lose in Plastikboxen/tüten bereitgestellt wird, 
sondern in Kartons verpackt oder mit Paketschnüren gebündelt wird. Das hilft beim Umladen in den Container 
erheblich, da die losen Stücke hier sonst nochmals einzeln in die Hand genommen werden müssen. 
 
In Hinblick auf den anstehenden Feiertagsmarathon wünschen wir Euch einen langen Atem, einen feuerfesten 
Christbaum und viele schöne Stunden.                                 Eure Freiwillige Feuerwehr Egmating 
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BRK Kinderkrippe Egmating 
Neues aus der Kinderkrippe „Sonnenschein“ 

Die Sommerferien sind schon lange vorbei und viele neue Krippenkinder besuchen seit September und 
Oktober die Kinderkrippe „Sonnenschein“. Die Eingewöhnungszeit verlief gut und ist jetzt bald 
abgeschlossen.    
Mit Unterstützung und vielen Ideen von  unserem neu gewählten Elternbeirat können wir gestärkt in das 
Krippenjahr 2014/2015 starten. 

 
 
 
 
Von Links: 

 Hagen Theurich (1.Vorsitzender), 

Carsta Herbst (Schriftführerin), 

Annekatrin Walther (Kassier),  

Rita Barondeau (2.Vorsitzende) 

 
 
 
 
 
 
 

 
Außerdem dürfen wir in unserem Team seit September 
zwei neue „Gesichter“ begrüßen: 
Unsere neue Praktikantin, Lena Kameter aus 
Oberpframmern. Wir freuen uns, dass Lena uns ein Jahr 
lang begleitet und wünschen ihr eine schöne Zeit und alles 
Gute für die bevorstehenden Prüfungen.  
Und unsere neue Kollegin, Verena Braun die als Gruppen-
leitung in der Schmetterlingsgruppetätig ist. Wir heißen 
dich in unserem Team herzlich Willkommen und wünschen 
dir viel Freude und Spaß mit den Kindern und deiner Arbeit.         Verena Braun und Lena Kameter 
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St. Martin 
Wenn die Abende wieder länger werden und vielleicht schon der erste Schnee fällt, ist es wieder so weit die 
Laternen zu basteln und die St. Martinslieder anzustimmen. 
An einem geselligen Abend vor unserem Fest saßen die Eltern zusammen und bastelten unter der Anleitung des 
Krippenteams die Laternen für ihre Kinder. 

Am frühen Abend des 12.Novembers trafen sich die 
Kinder mit ihren Eltern am Eingang der Krippe. Mit 
unseren Laternen zogen wir dem St. Martin und 
seinem Pferd hinterher. In einer kleinen Runde 
erstrahlten unsere Laternenlichter und an vier Treff-
punkten sammelten wir uns und sangen gemeinsam 
unsere Lieder.  
Für unsere Sicherheit auf der Straße sorgte die 
freiwillige Feuerwehr von Egmating.  

 
Wieder an der Krippe angekommen, gingen wir 
zum gemütlichen Teil über. Bei Kinderpunsch, 
Hot Dog, und selbstgebackenen St. 
Martinsgänsen ließen wir den schönen Abend 
ausklingen. 
Ein herzliches Dankeschön an den Elternbeirat, 
die Feuerwehr, unserem St. Martin mit Pferde-
führerin und an alle Helfer, ohne die so ein tolles 
Fest nicht möglich wäre. 
 
Wir, das Krippenteam „Sonnenschein“ 
wünschen allen eine besinnliche und 
gemütliche Weihnachtszeit und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr. 
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Ein herzliches Grüß Gott an alle Leser! 

   

                 Ich möchte mich kurz vorstellen.  

Mein Name ist Tina Habammer, ich habe zum  01. 

September die Kindergartenleitung des 

katholischen Kindergar-tens St. Johann Baptist 

übernommen. Ich lebe seit über 10 Jahren in 

Egmating, bin verheiratet und habe zwei Kinder 

(Benedikt 9 Jahre und Korbinian 6 Jahre).  
Seit ich denken kann arbeite ich mit Kindern und 

Jugendlichen. Schon vor meiner Ausbildung zur 

Erzieherin war ich in Siegertsbrunn in der 

Pfarrjugend sehr engagiert. Mein Glauben zieht sich wie ein roter Faden durch 

mein Leben. Nach meinem Studium zur Sozialpädagogin in der katholischen 

Stiftungsfachhochschule arbeitete ich in einem heilpädagogischen Kindergarten 

und konnte dort viele neue Erfahrungen sammeln!      Nun wage ich mich an 

eine neue Herausforderung heran und freue mich auf eine gute Zusammenarbeit 

mit meinem großartigen Team, Ihren Kindern, Ihnen, Herrn Pfarrer Riemhofer, 

Herrn Schober, Herrn Eberherr, den Bauhofmitarbeitern und vielen mehr! 
 

Sicherlich erwartet uns ein aufregendes ereignisreiches, besinnliches und fröhliches neues Kindergartenjahr!  

Vergelts Gott an alle, die mir den Einstieg so leicht gemacht haben und mir mit Rat und Tat zur Seite standen und nach wie 

vor stehen vor allem meinem Team!  

 

„Wir feiern das Obst und Gemüse“ 
Am Montag, den 06. Oktober trafen sich alle Kinder an unserer 

Kindergartenturnhalle in einem großen Kreis zusammen um das Ernte-Dank 

Fest zu feiern. Zuerst haben wir das Lied „Danke für diesen gute Morgen“ 

miteinander gesungen. Nacheinander durften die Kinder dann 

unterschiedliches Obst und Gemüse in die Mitte des Kreises stellen! 
 

Gemeinsam haben wir besprochen, wo die guten Sachen wachsen und wie 

wichtig sie für uns sind. Bedankt haben wir uns beim lieben Gott, dass er das 

Getreide, das Obst und Gemüse so gut gedeihen lässt und wir jeden Tag genug 

zu essen und zu trinken haben! 
 

Die Kinderaugen wurden groß, als sie das ganze Obst und Gemüse in der Mitte 

sahen! :-) 
 

Zum Schluss sangen wir noch gemeinsam das Lied:  „Er hält die ganze Welt in seiner Hand“. 

Zu Hause erzählte dann ein Junge seinem Papa:       “ Wir haben heute das Obst und das Gemüse gefeiert!“ 

Ich würde sagen die Grundaussage wurde optimal erfasst! :-) 
 

In diesem Sinne wünsche wir Ihnen eine frohe, besinnliche Adventszeit und ein frohes Weihnachtsfest! 

Wir würden uns freuen den ein oder anderen an unserem Stand auf dem Christkindlmarkt begrüßen zu dürfen! 
 

Zum Schluss: Wir begrüßen unseren neuen Elternbeirat:  

freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit im kommenden Kindergartenjahr! 
 

Wir möchten uns bei Herrn Bürgermeister Eberherr und den Bauhofmitarbeitern für die zeitnahe Erhöhung unseres 

Gartenzaunes recht herzlich bedanken! 
 

Herzliche Grüße, Ihr Kindergartenteam 

Tina Habammer 

 

 

 

 

 
 

 

 

Katholischer 

Kindergarten 

St.Johann Baptist 

 
Schloßstraße 19 

85658 Egmating 

 

Träger: Kath. 

Kirchenstiftung 

St. Johann Baptist Egmating 

 

Telefon: 08095/871026 

Telefax: 08095/871027 

Unser Tag der offenen Tür für das neue Kindergartenjahr findet statt 
am Samstag, 24. Januar 2015 von 10 Uhr bis 13. Uhr. 

Wir freuen uns auf viele Besucher und viele neue Kinder! 
 
                  Die Termine zur Anmeldung sind der 02. Februar 2015 von 8 Uhr bis 13.00 Uhr 
                                                                    und der 05. Februar 2015 von 8 Uhr bis 15.30 Uhr 
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Neuer Elternbeirat für den Katholischen Kindergarten St. Johann Baptist 
Am Montag dem 06.10.2014 fand im Katholischen Kindergarten St. Johann Baptist der erste Informationselternabend im 

neuen Kindergartenjahr statt. Neben einem Rückblick sowie dem Ausblick auf kommende Ereignisse  stand auch die Wahl 

des Elternbeirates an. Zunächst bedankte sich die neue Kindergartenleitung Frau Habammer im Namen des gesamten 

Teams für die gute Zusammenarbeit und die Unterstützung 

durch die Mütter im vergangenen Jahr. Der neue Elternbeirat 

war dann schnell gefunden. Die bisherigen Mitglieder – Katrin 

Rölle, Claudia Kietzke, Susi Filies, Anita Mayer, Sandra Dorny 

und Daniela Gehrmann stellten sich erneut auf. Unterstützung 

erhalten sie durch die neuen Mitglieder Christin Linke und den 

ersten Mann im Elternbeirat-Sebastian Berghammer. Das 

Kindergartenteam und der Elternbeirat freuen sich auf eine 

erfolgreiche Zusammenarbeit. Diese konnte bereits beim 

Kindersachenbazar und der Planung für das Sankt-Martins-

Fest realisiert werden. 

v.l. hinten: Anita Mayer, Susi Filies,  Sebastian Berghammer 

v.l. vorn:   Claudia Kietzke, Sandra Dorny,  Katrin Rölle, Daniela Gehrmann 

 

Sankt-Martinsfest im Katholischen Kindergarten 

St. Johann Baptist 
Am Dienstag den 11.11.2014 fand der traditionelle Sankt-

Martins-Umzug des Kindergartens statt.  

Nach dem gemeinsamen Singen vor den flackernden 

Schwedenfeuern zogen die Kinder, deren Familien  

und Freunde mit ihren selbst gebastelten Laternen hinter  

Sankt Martin auf seinem Pferd durch Egmating. An Umzug 

endete im Kindergarten, wo der Abend bei Leberkäs-Semmeln, 

Kinderpunsch und Glühwein gemütlich seinen Ausklang fand. 

Zum Abschied verteilte das  

Kindergartenteam die von den Eltern selbst gebackenen und 

schön dekorierten Sankt-Martinspferde an die Kinder.  
 

Klettern und Kraxeln im Kindergarten 

Hoch hinaus geht es auf dem neuen Klettergerüst im Pfarrkindergarten St.-Johann-Baptist, dem Bewegungsdrang der 

Kinder auf und über der Erde steht nun nichts mehr im Wege. 

Hauptsächlich möglich gemacht hat diese große und unübersehbare Anschaffung der Elternbeirat des Kindergartens. 

Durch den Einsatz des Beirats und vieler aktiver Eltern konnte in den letzten Jahren immer wieder Notwendiges, wie z.B. 

eine Lärmampel, Pferdeleinen, Lupengläser, Indianertippi, Bastelaktionen, Unterstützung bei Ausflügen… angeschafft und 

durchgeführt werden.  

 

Schon länger wurde über ein neues Klettergerüst im Garten 

diskutiert. Durch die Einnahmen am Basar, St-Martins-Umzug, 

Christkindlmarkt, etc. konnte diese kostenintensive Investition nun in 

die Realität umgesetzt werden. Nach Rücksprache mit Herrn Dekan 

Riemhofer und der Kirchenverwaltung, stellvertretend Herr 

Schober, hat man sich dann auf ein modernes erweiterbares 

Klettergerüst geeinigt. Der Großteil der Kosten wurde durch die 

Elternbeiratskasse gedeckt, der Rest folgte vom Träger des 

Kindergartens. Der Aufbau des Gerüsts erfolgte kostenlos durch 

unsere Bauhof-Mitarbeiter. 

Ein herzliches „Vergelt‘s Gott“ an  

- alle aktiven helfenden Eltern – wir vom Elternbeirat brauchen Euch  

- an die Kirchenverwaltung (stellvertretend Herr Schober) und    

 Herrn  Dekan Riemhofer für den kurzen Entscheidungsweg und das   

 Vertauen in den Elternbeirat und den  

- Bauhof-Mitarbeitern für den Einsatz beim Aufbau!!!  

 

Nun heißt es Kinder, auf geht’s zum Klettern und Kraxeln in Eurem Kindergarten!!! 

Daniela Gehrmann 
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Neues vom Kinderbasar Egmating 
 

Seit 4 Jahren findet nun schon zweimal jährlich der Basar für Kinderartikel im Egmatinger Gemeindesaal 
statt. Hier werden gebrauchte Kinderkleidung, Spielzeug, Kinderwägen, Babyzubehör u.v.m. angeboten 
und bei Kaffee und Kuchen vom Kuchenverkauf kommt eine Unterhaltung mit Sicherheit nicht zu kurz. 

Dank der Abteilung Kinder- und Jugendförderung des TSV 
Egmating (KiJuFö), dem Elternbeirat des Kindergartens und 
anderen Helfern konnte dabei vom Erlös den Egmatinger 
Kindern sehr viel Gutes zukommen.  

Für ein weiteres Bestehen des Kinderbasars bitten wir nun 
alle Egmatinger Bürgerinnen und Bürger um Ihre Mithilfe. 
Vielleicht gibt es fleißige Helfer und Kuchenbäcker? Auch 
bei der Organisation wird uns die Arbeit durch weitere 
Personen erleichtert.  

Wir freuen uns über jede Hilfe und nehmen auch Nicht-Egmatinger gerne in unser Team auf.  

Melden Sie sich bitte unter angegebener Telefonnummer oder E-Mail Adresse: 
Cornelia Lang (CLpost74@web.de)Tel.:08095 / 873522 

Rita Barondeau (rita@barondeau.com) Tel.: 08095 / 8748668 

 

Der nächste Kinderbasar findet im Frühjahr am Wochenende des 7. und 8. März 2015 statt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe der Gemeindemitteilungen ist 

Montag, den 23. Februar 2015 
 

Artikel bitte als Word doc. (kein pdf.) und die in den Text eingefügten Fotos bitte 
z u s ä t z l i c h  a l s  M a i l - An h a n g  übermitteln. 
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Liebe kleine und große Leseratten, 

Winzigkleine wuschelige Wurzelwesen finden es wunderbar wenn im 
Wald wilde Walderdbeeren wachsen. Uns hat Herr Adlmeier 
Erdbeeren spendiert und so konnten wir zur Vorstellung unserer 
Bücher von der Erdbeerfee Erdbeerinchen einen Erdbeerquark 
zum Verkosten anbieten. 
 

Besuch der Kinder und Erzieherinnen des Kath. Kindergartens. 
Nachdem es regnete, zogen die Kinder erstmal ihre Schuhe und Jacken aus und dann ging es ans 
Erkunden der Räumlichkeiten und der Bücher. Viele Kinder kannten die Bücherei schon, doch einige 
waren noch nie bei uns und so konnten auch sie erstmal genüßlich stöbern. Dann wurde noch 
die Geschichte von der grünen Erdbeere vorgelesen. Alle Erdbeeren erzählen in der 
Geschichte was sie werden wollen, z.B. eine Erdbeere möchte als Krönung auf einem 
Eisbecher sitzen oder sie freute sich in einem Obstsalat zu landen um viele andere 
Bekanntschaften zu machen. So etwa auf eine Melone oder auf eine Himbeere zu treffen. Nur die grüne 
Erdbeere wollte nicht. Warum das so war ? ....... wer neugierig geworden ist, kann sich die Geschichte in 
der Bücherei abholen. 
Frau Riedhofer vom Kinderhaus besuchte uns in der Bücherei und holte sich viele Bücher 
passend zum gerade behandelten Thema. Wir freuen uns über den Kontakt und für den Elternabend 
stellten wir noch extra ein paar ausgesuchte Pappbilderbücher zum Vorstellen zur Verfügung. So 
konnten wir sicher viele Eltern darauf aufmerksam machen, dass wir auch für die Allerkleinsten 
anregende, lustige und interessante Bücher haben. Den Bereich für die k leinsten 
„Leseratten" wollen wir in der nächsten Zeit noch weiter ausbauen und um viele schöne Bücher 
erweitern. 
 
Fußball-WM und dazugehörend das faszinierende Thema Regenwald waren 

natürlich Thema in der Bücherei. In unserem Aktionszimmer zog auch mit 
vielen echten Pflanzen der Regenwald ein. Und viele Bücher zeigen 
die erstaunliche Tier-und Pflanzenwelt. 

Und .... der langersehnte Handlauf für unsere kleinen Besucher ist da. Vielen Dank an die Gemeinde. 
 

Wer hat Zeit und Lust uns bei der Ausleihe zu unterstützen !!! 

Wir brauchen Verstärkung und freuen uns über helfende Hände. Regelmäßig oder auch ab und zu.  

Bei Interesse freuen wir uns über ihren Besuch in der Bücherei.  

Vielen Dank. 
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                              Obst- und Gartenbauverein Egmating 
            

   
Herbstversammlung am 13.11.2014  im Gasthof Tannenhof 

Wir gratulieren unseren „Diplomanden“ recht herzlich zum Diplom für schönen 

Blumenschmuck und bedanken uns bei den „25Jährigen“ für ihre Vereinstreue! 

 

Vorschau 2015:    Weidenflechtkurs am 14.4.2015 im alten Gemeindesaal 

 mit Frau Hedwig Öttl aus Riedering 

Kosten für den Kurs 19,00 €, Weidenmaterial 5,00/kg 

Der Kur dauert 4 Std., 2 Kurse sind geplant:  von 9-13:00 und 14:00- 18:00Uhr 

Anmeldung bei Anna Lang Tel.2532 

 

 Jetzt zünden wir die Kerzen am Adventskranz an, 
aber wir freuen uns auch, wenn die Tage wieder  
länger werden: 
 

" Weihnachten um an Muggnschritt,  
  Neujahr um an Hahnentritt, 
  Dreikönig um an Hirschnsprung,  
  Lichtmess um a ganze Stund." 

 
W i r  w ü n s ch en  a l l e n  Mi t g l i ed er n  u n d  G a r t l e r n  f r oh e  

W e i h n a ch t e n  u n d  v i e l  G l ü c k  u n d  G es u n d h ei t  i m N eu e n  J ah r  
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   Gebirgstrachten – Erhaltungsverein 

  „Kreuzbergler“ Egmating e.V.   gegr.: 1920  
 
 

    Was ist los bei den Trachtlern ? 

 

Wir laden Sie ganz herzlich ein zu unserer traditionellen 

  Christbaumversteigerung.   
 

Termin ist Montag, 05. Januar 2015, ab 19.30 Uhr 

im Hotel Tannenhof. 

 

Die "Christbaam-Musi" umrahmt diesen sicher wieder fröhlichen Abend mit der 

Versteigerung als Höhepunkt der Veranstaltung. 

Wir freuen uns schon auf viele Besucher. 
 

 

Vorausschau:  An den Wochenenden 11./12. April sowie 18./19. April 2015 lädt unsere 

 Theatergruppe wieder zum fröhlichen Entspannen und Zuschauen ein. 

 

 

"Vergelt´s Gott" 

sagen wir allen unseren Mitgliedern, den vielen Freunden und Gönnern, die uns auch in diesem Jahr so 

großartig unterstützt haben. Bei den großen und kleinen Veranstaltungen braucht es immer wieder viele 

helfende Hände, großes Organisationstalent und vor allem auch Teilnehmer, die so eine Unternehmung 

erst zum Erfolg werden lassen. Nicht unerwähnt bleiben soll die finanzielle Unterstützung, ohne die Vieles 

gar nicht möglich wäre. 

 Und darum noch einmal: Danke! 

 

Z´letzt  wünsch´n mia Euch a frohes Weihnachtsfest und a g´sunds, 

erfolgreich´s Jahr 2015 
 

die Trachtler 
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   AUS   DER   PFARREI  -  FÜR   DIE   PFARREI 
 
   ST.   JOHANN   BAPTIST   UND   MICHAEL 
 
 
    Liebe Pfarrgemeinde und am Pfarrleben Interessierte, 
   
 
 
 
                      
bei wunderbarem Herbstwetter konnten wir am Samstag, den 27. September 

unsere Bergmesse unterhalb der Kampenwand feiern. Die Sportlicheren wagten den Aufstieg vom 

Wanderparkplatz bei Hintergschwendt und brachten die 600 Höhenmeter in gut zwei Stunden hinter sich. 

Bequemer ging es für den Rest mit der Kampen-wand-Bahn hinauf zur Bergstation, von wo aus es nur 

noch ein Katzensprung bis zur Möslarn-Alm war.  

 

Vor dem Feldkreuz konnten wir unter 

freiem Himmel einen festlichen 

Gottesdienst feiern, der von der 

Egmatinger Blaskapelle würdevoll 

musikalisch umrahmt wurde. Nach der 

Messe gab es auf der Alm für alle gute 

Hausmannskost zur Stärkung und auch die 

Blaskapelle spielte noch das eine oder 

andere Stück. Zu Fuß oder mit der Bahn 

ging es dann wieder hinunter und der Bus 

brachte uns wieder wohlbehalten nach 

Egmating zurück. 

 

 

 

 

 

 Schee wars! 
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Am Sonntag, den 12. Oktober  

fand ein ganz kreativer Nachmittag für einige Egmatinger Familien statt. 

 

LandArt - hieß die Veranstaltung, zu der Herr Krebs, Lehrer und Künstler aus Wasserburg, eingeladen wurde und 
es mit viel Geschick schaffte, Alt und Jung - Groß und Klein in diese Kunstrichtung einzuführen und selbst tätig 
werden zu lassen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Schöpfung, Gottes Geschenk an uns alle, ist besonders im Herbst schön anzusehen und so sammelten alle 
Familienmitglieder viele verschiedene schöne Herbstfarben und arrangierten   Blätter, Steine, Stöckchen und viele 
andere Naturmaterialien zu Kunstwerken. 

 

Frauentragen 

Mit dem 1. Adventssonntag am 30. November hat auch das Frauentragen wieder begonnen. Dabei soll die Figur der 
Gottesmutter Maria in Erinnerung an die Herbergssuche in den Haushalten unserer Pfarrgemeinde Aufnahme 
finden. Für einen Tag oder Abend wird sie uns an den Sinn der Adventszeit erinnern, an das Warten auf die Geburt 
Jesu an Weihnachten. Die Familie kann sich damit selbst eine kurze Auszeit vom Alltag nehmen und sich auf ein 
Gebet oder ein persönliches Gespräch mit Gott und/oder der Gottesmutter einlassen. Auch eine stille Betrachtung 
oder Meditation kann ein wenig Ruhe in den Vorbereitungsstress bringen und den Blick öffnen für das eigentliche 
Geschenk Weihnachtens.  

 
Wenn Sie sich am Frauentragen beteiligen möchten, dann tragen Sie sich bitte in die Liste ein. Diese liegt vor und 
nach den Gottesdiensten in der Sakristei sowie dienstags u. donnerstags zwischen 8.00 und 12.00 Uhr im Pfarrbüro 
für Sie bereit. Gerne können Sie sich auch telefonisch bei Frau Franziska Hofer, Tel: 08095-2470, oder im Pfarrbüro, 
Tel: 08095-360, anmelden. 
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A n d r e as   S p r u n k e l  

Adventsfeier für unsere Egmatinger Seniorinnen und Senioren 
Der Pfarrgemeinderat Egmating lädt alle Egmatinger Seniorinnen und Senioren ganz herzlich ein zur alljährlichen 
Adventsfeier am Donnerstag, den 04. Dezember 2014. Mit einem gemeinsamen Gottesdienst, der um 15:00 Uhr im 
Trachtenheim im Haus der Gemeinde beginnt, wollen wir die „staade Zeit“ einläuten. Anschließend ist für 
ausreichende Verpflegung gesorgt. Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen sowie einen gemütlichen und 
geselligen Adventsnachmittag. 

Glühweinausschank nach der Christmette 
Im Anschluss an die Christmette lädt der Pfarrgemeinderat alle Kirchgänger herzlich zu einem kurzen Glühwein-
Umtrunk gegen eine kleine Spende vor der Kirche ein. Der Erlös der freiwilligen Spenden wird einem wohltätigen 
Zweck (Spendenaktion des Münchner Merkurs) gespendet. Wir freuen uns auf Sie! 

Neujahrsempfang 
Am Sonntag, den 04. Januar 2015, laden wir Sie gemeinsam mit der politischen Gemeinde zum traditionellen 
Neujahrsempfang nach dem Gottesdienst im Haus der Gemeinde ein. Der Gottesdienst beginnt eine halbe Stunde 
später als üblich um 9.45 Uhr. 

Sternsinger 
Am Dienstag, den 6. Januar 2014 werden nach dem Festgottesdienst um 9.15 Uhr die Sternsinger in unsere 
Gemeinde entsendet und die Neujahrswünsche in die Häuser tragen. 
Wem der Besuch der Sternsinger sehr wichtig ist, hat die Möglichkeit der Voranmeldung im Pfarrbüro (� 360). 
Diese Familien werden auf jeden Fall von den Sternsingern besucht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gerne bringen wir Gemeindemitgliedern, die aus Krankheits- oder Altersgründen nicht zum Gottesdienst kommen 
können, die Krankenkommunion. Wenn Sie dies möchten, dann bitten wir Sie, sich im Pfarrbüro zu melden, Tel: 
08095-360. 
  
Alle Abendgottesdienste beginnen in der Winterzeit bereits um 18.00 Uhr. 
 

Aktuelle Informationen und den Pfarrbrief können sie auch im Internet 
unter www.erzbistum-muenchen.de/StJohannBaptistEgmating einsehen. 

 
Allen Gemeindemitgliedern wünschen wir eine frohe und besinnliche Advents- und Weihnachtszeit und 
einen guten Übergang ins neue Jahr 2015. 
 

Josef Mayer  Kurt Riemhofer 
PGR-Verantwortlicher für Öffentlichkeitsarbeit   Pfarrer und Dekan im JVD 
 

 

 
Individuelle Grabmalgestaltung 

Reparaturen        Renovierungen        Inschriften        
Bildhauerarbeiten 

Naturstein für Grab und Garten 

       Andreas Sprunkel 
                                 Steinmetz- und Steinbildhauermeister staatl. gepr. Steintechniker  
            Oberpframmernerstr.  27     85658 Egmating 
              Tel.: 08095 / 87 32 39 Fax.: 08095 / 87 32 7 20       

           Mobil: 0176 / 22 91 31 22 
        Email: Steinbildhauer-Meister@t-online.de  

Ausstellung: Glonnerstr. 4 
         Termine jederzeit nach Vereinbarung  
 

Vorschau:    

Mi 24.12.2014 22.30 Uhr Christmette mit anschließendem Glühwein-Umtrunk  

So 04.01.2015 09.45 Uhr Gottesdienst und anschließend Neujahrsempfang  
im Haus der Gemeinde 

Di 06.01.2015 09.15 Uhr Gottesdienst und Aussendung der Sternsinger 
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             Neues von den Burschen 

               
Die Neuigkeiten bei den Burschen beginnen diesmal mit Vergangenem, nämlich mit 
unserem Weinfest im September. Wieder einmal kamen viele Egmatinger in den liebevoll 
hergerichteten Feststadl am Frauengraben, um mit uns bei dem ein oder anderen Glaserl 
Wein und feinen Südtiroler Brotzeitspezialitäten ein schönes und gemütliches Fest zu 
feiern. Wir möchten uns an dieser Stelle bei all unseren Gästen recht herzlich bedanken 
und hoffen, dass sie den Abend ebenso genossen haben wie wir. 
 
Zudem möchten wir auch den Gewinnern unseres Wiesn-Schafkopfrennads am 3. Oktober 
recht herzlich gratulieren. Über einen großzügig dotierten 1. Preis durfte sich dieses Mal 
Walter Hanekroot freuen. 
 
Nun aber zu den neuen Dingen: Zum einen möchten wir auf unseren alljährlichen 
Stefanitanz am 26. Dezember im Gemeindesaal hinweisen. Beginn ist um 20:00 Uhr und 
selbstverständlich sind alle Egmatinger und auch sonstige Gäste herzlich eingeladen. 
 
Darüber hinaus freuen wir uns, Ihnen eine neue Veranstaltung präsentieren zu dürfen: 

 

Das Egmatinger Kessel-Kabarett!  
Am 16. Mai 2015 kommt der bayerische Kultkabarettist Michael Altinger 
(bekannt u.a. aus der BR-Sendung „Schlachthof“) mit seinem neuen Programm 
„Ich sag’s lieber direkt “in den Egmatinger Gemeindesaal, 
 

um uns mit seinen ganz eigenen Ansichten zur Welt (und allem was darin ist) zu 
unterhalten und zum Nachdenken zu bewegen. Kulinarisch wird das Ganze mit würzigem 
Kesselfleisch und weiteren Spezialitäten begleitet. Infos zum Vorverkauf folgen in Kürze. 
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       TSV EGMATING e.V. 
Badminton - Basketball - Fußball - Karate - Turnen/Gymnastik - Stockschießen – Tischtennis -Volleyball 

TSV Nachrichten 
 

Qualifikation zur Oberbayrischen Meisterschaft 

Die  D-Jugend der Turnerinnen aus Egmating Jahrgang 2003/2004 haben nach eifrigem Training dieses 
Jahr die Qualifikation in der Mannschaft zur Oberbayrischen Meisterschaft  geschafft. 

 

     Turnerinnen bei den Oberbayrischen Meisterschaften 
Bei den OOB am 08.11. in Bad Tölz  haben die Turnerinnen bis zum dritten Gerät mit einem sehr guten 4. 
Platz geführt und leider nach dem Schwebebalken auch genannt "Zitterbalken" (was eigentlich ihr 
stärkstes Gerät ist) mussten sie den 4. Platz gegen den 6. Platz eintauschen da sie so viele Abstürze wie 
schon lange nicht mehr hatten. 
"Wir hatten viel Spaß an diesem Wettkampf und es war eine tolle Erfahrung für die Turnerinnen. 
Die Mannschaft hat großes Potenzial und ich freue mich schon auf das weitere Training mit Ihnen", so 
Trainerin Manuela Marschner. 
Die Kinder waren sehr glücklich dabei gewesen zu sein und sie haben Ihr Ziel (nicht letzter zu werden) 
weit als mehr übertroffen! 
Sie freuen sich schon jetzt auf die neue Wettkampfsaison ab März nächsten Jahres. 
 

 

     
      

 
� Reparaturen  aller Marken  

 

� Inspektionen 
 

� Unfallinstandsetzung 
 

 
 
 
 

� Reifen + Räder 

 

� Klimaservice 
 

� HU + AU im Hause 

 

� Autoglasfachbetrieb 
 

� Kostenloses  Leihfahrzeug 
 

� Kostenloser Fahrzeug Hol- und   
 Bringdienst 

 

Wir bedanken uns für die schöne und gute Zusammenarbeit und wünschen Ihnen und Ihrer Familie  
besinnliche aber auch fröhliche Festtage und einen vertrauenvollen Start in das neue Jahr.  

 

K f z - B a c h m a i r  

Kreuzberg 8 
85658      Egmating 
Telefon    08095-322 
Fax          08095-871237 
hubert.bachmair@arcor.de 

 www.kfz-bachmair.de 



 

 

 Dezember  2014                                 E G M A T I N G E R   GEMEINDEMITTEILUNGEN             Seite         

  
 

 

32

Eltern-Kind-Turnen: 
 

 

Wann? Dienstags, von 9:00 bis 10:00 Uhr   
                (ab 16. September 2014) 

Wo?    Schulturnhalle Egmating 

Wer?   Eltern mit Kindern ab 1 Jahr, die     
               Spaß dran haben, sich                
               gemeinsam aktiv zu bewegen 

 
 
Leitung: Sabine Riedmaier 

  
Erzieherin und Motopädin  
(Tel. 08095 / 871932)  

 
    

 
  

 

 

 

☺ einfach   

vorbeikommen 
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                                   Erlebnisreiche Sommerferien in    
                                        Egmating 

 

 

 

 
                                    
Für das volle Programm des Ferienprogramms waren die Sommerferien fast zu kurz. 136 Kinder haben sich 
angemeldet und bei den vielfältigen Aktionen teilgenommen. Wie jedes Jahr war das Töpfern bei Anke Steinberger 
das absolute Highlight. Die Kinder durften außerdem mit Filz und Speckstein werkeln, Insektenhäuschen bauen und 
wirklich tolle Kunstwerke malen. Mit Feuereifer waren unsere Jüngsten beim Experimentieren mit Farben dabei: Im 
Freien spritzten sie leuchtende Farben auf die im Rasen liegenden Bilder – hier störte es auch nicht, wenn was 
daneben kleckste. Nicht nur die Leinwände waren danach bunt verziert, sondern auch die Kindergartenkinder selber 
sahen aus wie kleine Kunstwerke… ☺ 
 
Ganz begeistert waren alle vom Kamelreiten an 
der Mangfall. Man sitzt doch recht weit oben und 
der Gang ist so ganz anders, als auf einem 
Pferd. Reiten auf richtigen Pferden waren wir 
natürlich auch, das Tierheim in Riem haben wir 
besucht und im Zoo haben wir „gruselige“ Tiere 
gesehen und auch angefasst. Auch der Sport ist 
nicht zu kurz gekommen: Fußball, Tennis, 
Stockschießen, Klettern, Tischtennis, Inline 
Skaten und Golfen hatten wir ebenfalls im 
Programm. 
 
Schön war er der Ferienprogramm-Sommer – 
wir haben viel miteinander erlebt und hatten jede 
Menge Spaß! Vielen Dank an alle, die uns 
unterstützt haben! 
 
Im Herbst haben wir gemeinsam mit dem Kindergarten unseren Kindersachen-Basar veranstaltet.  Dank der 
dortigen Einnahmen können wir auch dieses Jahr wieder alle Programmpunkte vergünstigt anbieten. Für den 
Frühjahrsbasar suchen wir noch dringend Helfer - wer mitmachen möchte, bitte ein Mail an ferienprogramm-
egmating@web.de schreiben. 
 
In den Weihnachtsferien wollen wir die Eishalle in Grafing nur für uns Egmatinger mieten und bei Lebkuchen, 
Glühwein und Kinderpunsch ein paar Runden auf dem Eis drehen. Wir freuen uns schon drauf! Sobald der Termin 
steht, stellen wir ihn auf unsere Homepage www.tsv-egmating.de/KiJuFo. 
 
 

 



 

 

 Dezember  2014                                 E G M A T I N G E R   GEMEINDEMITTEILUNGEN             Seite         

  
 

 

34

N a c h r i c h t e n  a u s  d e m     

S c h ü t z e n v e r e i n  
 
 
 
       

          * * * * *   K i r t a s c h i e ß e n   * * * * *  
 
Am 17. Oktober, fand bei den Schützen vom Frohsinn 
Egmating das traditionelle Kirtaschießen statt. 
Geschossen wurde auf eine Glücksscheibe mit einem 
Fasan drauf, eine vorher festgelegte Schablone 
unterteilte den Fasan in verschiedene Bereiche mit 
verschiedenen Punkten, alle geschossenen Bereiche 
wurden addiert und der mit den meisten Zählern hat 
gewonnen. 
Die Bewertungsrichtlinien wurden erst nach dem 
Schießen bekannt gegeben, so dass auch die nicht so 
versierten Schützen eine gute Chance hatten. 
Von den 39 angetretenen Schützen hatte schließlich 
Quirin Olesch die Nase vorne. Er hatte als Erster die 

Qual der Wahl und durfte sich aus dem Fleischangebot wie Ente, Schweinshaxen und Entenbrust etwas 
aussuchen. Knapp dahinter platzierten sich Tom Schneider und Petra Lechner. 

* * * K ö n i g s s c h i e ß e n * * *  
Am 15. November  fand beim Schützenverein 
Frohsinn Egmating die Königsfeier statt. 
Heuer fanden 34 Vereinsmitglieder an die Stände 
und kämpften um die Königswürden. 
Als treffsicherster Jungschütze erwies sich Lukas 
Robel. Mit einem 158,4 Teiler. Wurstkönig wurde 
Vorjahressieger Korbinian Kratzer (217,3 Teiler) 
und Brezenkönig wurde Daniel Häckh (404,6 
Teiler). 

 
Helga Wimmer erwies sich hier als die beste 
Blattlschützin in der Schützenklasse. Ihr 
Königsblattl das ihr den Titel Schützenkönigin 
2015 sicherte, war ein hervorragender 84,8 Teiler.  
 
Michael Gehrmann (102,4 Teiler) sicherte sich den 
Titel Wurstkönig vor Tom Schneider (108,3 Teiler), 
der die Brezenkette bekam, die sogleich mit der 
Wurstkette zerlegt, unter den Schützen verteilt und 
genüßlich verzehrt wurde. Danach wurden die 
neuen Schützenkönige noch ausgiebig gefeiert. 
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* * * * *   R u n d e n w e t t k a m p f   * * * * *  
 
Die Hinrunde der Pistolenschützen wurde schon geschossen. In der Gauliga überwintert die 
erste Mannschaft (Sigi Kiermaier, Josef Eiler, Michael Gehrmann und Tom Schneider) des SV Frohsinn 
Egmating auf dem 4. Platz.  
 
Die zweite Mannschaft (Hermann Lechner, Peter Lang, Georg Mayr, Annemarie Eiler, Hans Hirschmann, 
Reinhard Robel und Silvia Olesch) liegt nach der Hinrunde in der B-Klasse auf dem 1. Platz.  
 
Bei den Gewehrschützen hat die Saison gerade erst begonnen. Die erste Mannschaft (Michael 
Gehrmann, Sigi Kiermaier, Helga Wimmer und Michele Kant) belegt in der Gauoberliga nach zwei 
geschossenen Runden den 4. Platz. 
 
Die zweite Mannschaft (Annemarie Lang, Josef Eiler, Monika Maurer, Silvia Olesch, Annemarie Eiler und 
Kathrin Kiermaier) ist nach drei Runden leider nur auf dem 5. Platz.  

 

Jahresplan 2015  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sa   03.01.2015 

Fr    09.01.2015 

Fr   23.01.2015 

Fr   06.02.2015 

Sa   07.02.2015 

Fr   13.02.2015 

Sa  21.02.2015 

Fr   27.02.2015 

Mo 23.02.2015 

Fr   13.03.2015 

Fr   20.03.2015 

Fr   10.04.2015 

Fr   24.04.2015 

Fr   08.05.2015 

Sa   09.05.2015 

Fr   15.05.2015 

Sa   20.06.2015  

 

Sa  20.06.2015 

 

Fr   18.09.2015 

Fr   25.09.2015 

Fr   02.10.2015 

Fr   16.10.2015 

Fr   30.10.2015 

Sa  14.11.2015 

Fr   27.11.2015 

Fr   11.12.2015 

Sa  12.12.2015 

Sa  02.01.2016 

Fr   08.01.2016 

Nußschießen ab 14:00 Uhr 

Anfangsschießen ab 18:00 Uhr (Scheibe T. Schneider) VM 

Vereinsabend ab 18:30 Uhr VM 

Vereinsabend ab 18:30 Uhr VM 

Krapfingsfaschenschießen im Schützenheim ab 18.00 Uhr 

Vereinsabend ab 18:30 Uhr VM 

Jahreshauptversammlung 19:00 Uhr 

Vereinsabend ab 18:30 Uhr VM 

Vereinsabend ab 18:30 Uhr VM 

Vereinsabend ab 18:30 Uhr VM 

Josef´i - Pokal - Schießen ab 18:00 Uhr VM 

Vereinsabend ab 18:30 Uhr VM 

Vereinsabend ab 18:30 Uhr VM 

Blumenschießen ab 18:00 Uhr VM 

Gauversammlung Markt Schwaben 20 Uhr 

Vereinsabend ab 18:30 Uhr VM 

Vereinsabend ab 15:00 Uhr VM 

anschließend 

Grillfest ab ca. 18 Uhr 
S o m m e r p a u s e 

Vereinsabend ab 18:30 Uhr VM 

Vereinsabend ab 18:30 Uhr VM 

Vereinsabend ab 18:30 Uhr VM 

Kirtaschießen ab 18:00 Uhr VM 

Vereinsabend ab 18:30 Uhr VM 

Königsschießen ab 16:00 Uhr - Ehrung ca. 21:00 Uhr VM 

Vereinsabend ab 18:30 Uhr VM 

Endschießen ab 18:00 Uhr(Scheibe H. Lechner) VM 

Weihnachtsfeier ab 19:00 Uhr 
Nußschießen ab 14:00 Uhr 

Anfangsschießen ab 18:00 Uhr VM 

 

VM = an diesen Abenden kann Vereinsjahresmeisterschaft geschossen werden 
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